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Terminhinweise

Wiederholung
Samstag, 14. Juni, 11.10 Uhr (nach dem Glockenspiel), Marienplatz

Oberbürgermeister Christian Ude eröffnet das 850. Stadtgründungsfest.
Um 13 Uhr eröffnet Bürgermeisterin Christine Strobl anlässlich des Stadt-
gründungsfestes das Handwerkerdorf am Odeonsplatz. In den Schau-
Werkstätten lassen sich, wie auch schon in den letzten Jahren,  Handwer-
ker wieder bei der Arbeit über die Schulter schauen, und in allen Hand-
werkshütten finden Vorführungen statt.

Wiederholung
Samstag, 14. Juni, 11.30 Uhr, Marienhof

Stadtschulrätin Elisabeth Weiß-Söllner schneidet die „Münchner Torte” an,
die anlässlich des 850. Stadtgeburtstags von der Städtischen Berufsschu-
le für das Bäcker- und Konditorenhandwerk kreiert wurde. Anschließend
Verkauf der Torte zugunsten der „Sternstunden e. V.”, einer Initiative des
Bayerischen Rundfunks für Kinder in Not.

Wiederholung
Samstag, 14. Juni, 12 Uhr, Cuvilliés-Theater, Residenz

Oberbürgermeister Christian Ude spricht zur Wiedereröffnung des sanier-
ten Cuvilliés-Theaters.

Samstag, 14. Juni, 13.30 Uhr

Audimax der Technischen Universität, Arcisstraße 21

Stadtschulrätin Elisabeth Weiß-Söllner bedankt sich für die riesige Ge-
burtstagskarte, die von Kindern in 45 Münchner Kindertageseinrichtungen
anlässlich des 850. Stadtgeburtstags gemalt wurde.

Wiederholung
Samstag, 14. Juni, 14 Uhr, Viktualienmarkt

Die Trachtler gehen auf die Straße – anlässlich des 125-jährigen Bestehens
des Bayrischen Trachtenverbandes veranstalten sie am Wochenende 14./
15. Juni ein Straßenmusizieren und treten am 14. Juni von 14 bis 18 Uhr
sowie am 15. Juni ab 12 Uhr auf dem Viktualienmarkt auf. Weitere Auffüh-
rungen sind auf dem Platz vor der Bürgersaalkirche, vor dem Jagdmuse-
um in der Fußgängerzone und am Dom vorgesehen.
Der Termin ist auch für Fotografen geeignet.
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Wiederholung
Samstag, 14. Juni, 19 Uhr, Rathaus, Kleiner Sitzungssaal

Bürgermeister Hep Monatzeder begrüßt im Rahmen eines Stehempfangs
die Delegationen aus den Partnerstädten Münchens. Anlässlich des 850.
Stadtgeburtstags besuchen Bürgermeister Didier Cazabonne aus Bor-
deaux, Oberbürgermeister Mark Mallory aus Cincinnati, Oberbürgermei-
ster George Grubb aus Edinburgh, Oberbürgermeister Fumio Ueda aus
Sapporo und Oberbürgermeister Flavio Tosi aus Verona die bayerische
Landeshauptstadt.

Wiederholung
Sonntag, 15. Juni, 11 Uhr, Marienplatz

Oberbürgermeister Christian Ude fährt mit einem Pferdefloßgespann vom
Alten Rathaus zum Marienplatz, wo anlässlich des 850. Stadtgeburtsta-
ges das Fest „Brücken bauen. Die Flößer kommen” stattfindet. Mit einem
Festzug ziehen über 100 Mitwirkende aus den wichtigen Flößerorten ent-
lang der Isar auf dem Marienplatz ein. Gegen 12 Uhr überreicht Andreas
Wiedemann, 3. Bürgermeister der Gemeinde Bad Tölz, OB Ude am Rin-

dermarkt, der für kurze Zeit zur „Floßlände” umfunktioniert wurde, einen
„Tölzer Prügel-Humpen”. Bei der Überreichung sind auch der Kulturbeauf-
tragte und Stadtrat Josef Steigenberger und Andreas Binder, Leiter des
Stadtmuseums Bad Tölz, zugegen.
Am 13. Juni abends wird auf dem Rindermarkt ein Floß in Originalgröße
(18 Meter mal 7 Meter) für die Münchner zusammengebaut, auf dem
während des gesamten Wochenendes interessante Beiträge zum Thema
„Flößerei” dargeboten werden.

Sonntag, 15. Juni, 19.30 Uhr, Rathaus, Kleiner Sitzungssaal

Nach einem ökumenischen Gottesdienst anlässlich des 850. Stadtgeburts-
tages um 18 Uhr im Dom empfängt Oberbürgermeister Christian Ude die
Vertreter der Kirche im Rathaus.

Wiederholung mit neuer Uhrzeit
Montag, 16. Juni, 18 Uhr,

Festzelt am Baugrundstück Walter-Gropius-/Domagkstraße

Oberbürgermeister Christian Ude spricht zur Grundsteinlegung des Sky-
line Towers der Bayerischen Bau und Immobilien Gruppe. Begrüßung durch
Klaus Kirchberger, Vorsitzender der Geschäftsführung der Bayerischen
Bau und Immobilien Gruppe. Hans-Peter Hoh, Finanzvorstand der Schörg-
huber-Unternehmensgruppe, spricht Grußworte.
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Wiederholung
Montag, 16. Juni, 19 Uhr, Literaturhaus, Saal, Salvatorplatz

Bürgermeisterin Christine Strobl überreicht im Rahmen einer geschlosse-
nen Festveranstaltung (Medienvertreter sind willkommen) den Literatur-
preis 2008 an Dr. Tilman Spengler. Kulturreferent Dr. Hans-Georg Küppers
spricht Grußworte, die Laudatio hält die Autorin Eva Menasse. Das musi-
kalische Rahmenprogramm gestaltet Babette Haag (Percussion, Marim-
baphon).

Dienstag, 17. Juni, 10 Uhr,

Literaturhaus, Bibliothek, 1. Stock, Salvatorplatz

Im Rahmen eines Pressegesprächs der Verwertungsgesellschaft Wort zu
ihrem 50-jährigen Jubiläum spricht Oberbürgermeister Christian Ude Gruß-
worte. Begrüßung durch Professor Dr. Ferdinand Melichar, Geschäftsfüh-
rendes Vorstandsmitglied der Verwertungsgesellschaft Wort. Zu diesem
Jubiläum ist die Buchpublikation „Geist, Recht und Geld – Die VG Wort
1958 - 2008“ von Dr. Thomas Keiderling, Historiker an der Universität
Leipzig, entstanden, die bei dem Pressegspräch der Öffentlichkeit vorge-
stellt wird.

Dienstag, 17. Juni, 19 Uhr,

SiemensForum München, Oskar-von-Miller-Ring 20

Oberbürgermeister Christian Ude spricht Grußworte zur Eröffnung der
Ausstellung „Innovationen erleben! Ideen und Entwicklungen aus Mün-
chen“, einer Sonderausstellung zu Münchens 850. Geburtstag. Begrüßung
durch Dr. Franz Hebestreit, Leiter SiemensForum München. Die Ausstel-
lung eröffnet Joe Kaeser, Vorstand der Siemens AG. Professor Dr. Wilfried
Feldenkirchen, Inhaber des Lehrstuhls für Wirtschafts-, Sozial- und Unter-
nehmensgeschichte an der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-
Nürnberg, wissenschaftlicher Leiter der SiemensForen, hält den Vortrag
„Siemens in München: Vom Technischen Bureau zur Konzernzentrale“.
Die Ausstellung ist von 16. Juni bis 26. September, Montag bis Freitag
von 9 bis 17 Uhr, zu besichtigen. Der Eintritt ist frei.

Mittwoch, 18. Juni, 9.45 Uhr, Besprechungsraum 300, Burgstraße 4

Plenumssitzung des Seniorenbeirats der Landeshauptstadt München. Auf
der Tagesordnung steht u.a. ein Vortrag zum Betreuungsrecht von Dr. Erich
Bussmann, Leiter des Vormundschaftsgerichtes.
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Mittwoch, 18. Juni, 11 Uhr, Referat für Arbeit und Wirtschaft,

Herzog-Wilhelm-Straße 15, Zimmer 525

Henriette Wägerle, Koordinatorin des 850. Stadtgeburtstags im Referat für
Arbeit und Wirtschaft, stellt in Pressegesprächen Stationen des Altstadt-
ringfestes am 19./20. Juli 2008 vor. Dr. Alexander Klier (DGB Bildungswerk
München) präsentiert das Programm am Platz der Opfer des National-
sozialismus – Brücken zur Demokratie – und Steffi Bucher (Münchner
Wissenschaftstage bei der Münchner Kultur GmbH) erläutert Details der
Wissenschaftsmeile am Marstallplatz.
Bitte beachten Sie den nächsten Termin zu diesem Thema.
Mittwoch, 25. Juni, 11 Uhr: Isartor und Tal (Bäuerliches München: Tanz im
Tal), Thomas-Wimmer-Ring (München der Kinder und Familien) und Karl-
Scharnagl-Ring (Sportmeile).

Mittwoch, 18. Juni, 19 Uhr,

Studiobühne „schwere reiter“, Dachauer Straße 114

Stadträtin Dr. Ingrid Anker (SPD) spricht in Vertretung des Oberbürgermei-
sters Grußworte zur Verleihung des Förderpreises Tanz 2008 der Landes-
hauptstadt München an Claudia Senoner. Die Urkunde überreicht Kultur-
referent Dr. Hans-Georg Küppers. Die Laudatio hält Bernhard M. Euster-
schulte. Es handelt sich um eine geschlossene Veranstaltung, Medienver-
treter sind willkommen.
Im Anschluss findet ein Stehempfang statt.

Bürgerangelegenheiten

Freitag, 20. Juni, 14 bis 15 Uhr

Telefonische Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 1 (Altstadt -
Lehel) mit dem Vorsitzenden Wolfgang Püschel, Telefon 22 80 26 76.
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Meldungen

Stadtgründungsfest: Dank an die Sponsoren

(13.6.2008) Wenn heute Abend der Festakt zum Münchner Stadtgeburts-
tag steigt, kann dies dank der Übertragung des Bayerischen Rundfunks
jede Bewohnerin und jeder Bewohner Bayerns in vollem Umfang live mit-
erleben. Dies ist der Auftakt zu einem Festsommer, der mit einem fulmi-
nanten Programm Münchens 850. Stadtgeburtstag feiert. Die finanziellen
Beiträge der Sponsoren zum Stadtgeburtstag ermöglichen nicht nur den
aufwändigen Auftakt, sondern auch, dass viele Hunderttausende von
Münchnerinnen und Münchnern kostenfrei an dem umfangreichen Pro-
grammangebot des Festsommers teilnehmen können. Top-Partner des
Stadtgeburtstags ist die Stadtwerke München GmbH, Premium-Partner
sind die HypoVereinsbank, Bilfinger Berger Industrial Services AG, Deut-
sche Lufthansa AG und die Süddeutsche Zeitung, Co-Partner BMW Group,
Immobilien-Kontor Schauer & Schöll GmbH, Flughafen München, Knorr-
Bremse GmbH, Messe München GmbH, Ströer DSM und Kaiser's Tengel-
mann AG, die jeweils auch Gäste zum Festakt in die Philharmonie einladen
konnten.

Stadtgeburtstag: Glückwünsche aus Berlin

(13.6.2008) Zum Münchner Stadtgeburtstag schrieb der Regierende Bür-
germeister von Berlin Klaus Wowereit an Oberbürgermeister Christian
Ude: „Lieber Christian, 850 Jahre sind auch für eine Stadt ein stattliches
Alter und guter Grund zu feiern. Es ist mir deshalb nicht nur vornehme
Pflicht, sondern auch große Freude, ganz herzlich zu diesem Jubiläum zu
gratulieren. München und Berlin, die heimliche und die wirkliche Haupt-
stadt, haben jede für sich besonderen Reiz. Das ist von Vorteil, kann man
doch auf die eigenen Vorzüge stolz sein, ohne dem Anderen die seinen
zu neiden. Vielleicht liegt es auch daran, dass beide Städte, bei aller natür-
licher Rivalität, in zentralen Fragen gut und konstruktiv zusammengearbei-
tet haben. Ich sehe kein Hindernis, diese Zusammenarbeit auch in Zukunft
fortzusetzen. Mehr noch: Ich freue mich darauf. Einstweilen aber wünsche
ich ein rauschendes Fest, alles Gute für die Zukunft und liebe Grüße an die
Münchnerinnen und Münchner. Herzlichst Klaus Wowereit”.
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Ausschreibung Förderpreis „Münchner Lichtblicke” 2008

(13.6.2008) Die diesjährige Ausschreibung für den Förderpreis „Münchner
Lichtblicke” läuft an. Die Initiatoren des Preises – der Ausländerbeirat
München, die Landeshauptstadt München und die Lichterkette e.V. – rufen
die Münchnerinnen und Münchner auf, bis zum 7. November Vorschläge
für den Preis einzureichen.
Mit dem Förderpreis werden Initiativen, Projekte und Einzelpersonen aus-
gezeichnet, die sich Fremdenfeindlichkeit und Rassismus entgegen stellen
und sich in vorbildlicher Weise für ein friedliches Zusammenleben von
Deutschen und Ausländerinnen und Ausländern in München einsetzen.
Dabei stehen Personen oder Vereine im Vordergrund, die noch wenig be-
kannt sind und deren Arbeit und Einsatz öffentliche Beachtung und Unter-
stützung verdienen.
Der Förderpreis wird seit dem Jahr 2000 in drei Kategorien verliehen, für
die insgesamt 9.000 Euro zur Verfügung stehen:
- an kontinuierlich, nachhaltig und überwiegend ehrenamtlich arbeitende

Einrichtungen, Vereine, Gruppen und Initiativen
- für aktuelle, kreative Projekte oder Aktionen
- für eine besonders engagierte und mutige Initiative einer Einzelperson
Ab diesem Jahr wird der Förderpreis um die Kategorie Schulsonderpreis,
dotiert mit 3.000 Euro, erweitert. In dieser Kategorie werden Münchner
allgemeinbildende Schulen ausgezeichnet, die trotz schwieriger Arbeitsbe-
dingungen die Erwartungen in den Qualitätsbereichen „Umgang mit Viel-
falt, Leistung, Schulleben und Unterrichtsqualität” deutlich übersteigen.
Die gesammelten Vorschläge werden im Dezember einer fünfköpfigen
Jury zur Entscheidung vorgelegt.
Vorschläge beziehungsweise Bewerbungen sind bis zum 7. November

2008 bei einer der nachstehenden Stellen einzureichen. Es wird um eine
kurze Projektbeschreibung und gegebenenfalls erläuterndes Informations-
material gebeten; E-Mail-Bewerbungen werden nicht akzeptiert.
- Ausländerbeirat München, Burgstraße 4, 80331 München, Telefon

2 33-2 15 98, Fax 2 33-2 44 80, E-Mail: auslaenderbeirat@muenchen.de,
www.auslaenderbeirat-muenchen.de

- Lichterkette e.V., Düsseldorfer Straße 22,80804 München,  Telefon
30 77 87 78, Fax 30 77 90 45, E-Mail: lichterkette@t-online.de,
www.lichterkette.de.

Informationen über die bisherigen Preisträgerinnen und Preisträger sowie
der dem Förderpreis zugrunde liegende Stadtratsbeschluss finden sich
auf den Homepages des Ausländerbeirates und der Lichterkette. Ein Flyer
mit den relevanten Informationen zum Förderpreis ist ebenfalls bei diesen
Stellen erhältlich.
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Am Samstag startet der Kinder-Kultursommer:

91 Tage Kultur für alle Kinder und Jugendlichen in München

(13.6.2008) Am 14. Juni startet der Münchner Kinderkultursommer (KiKS)
für Kinder und Jugendliche von vier bis 15 Jahren. Was an 91 Tagen nun
alles für Kinder und Jugendliche geboten ist, verrät der Reiseführer, den
es ab sofort in den KiKS-Reisebüros der Stadt gibt. Die KiKS-Reisbüros
sind in der Kinder- und Familieninformation im Rathaus, im Kinder- und Ju-
gendmuseum, im Jugendinformationszentrum in der Paul-Heyse-Straße
oder in der Kinder- und Jugendkulturwerkstatt Pasing. Unter der Koordi-
nation von Kultur- und Spielraum haben sich mehr als 123 Partner, Träger,
Einrichtungen und städtische Referate zusammengetan, um um an 91 Ta-
gen stadtweit mehr als 300 Veranstaltungen zu bieten. Geboten werden
zu acht Themen Workshops für Naturforscher, Stadtteilschreiber, für Tän-
zer, Musiker und viele andere Talente. Online sind alle Veranstaltungen
unter www.kiks-muenchen.de.
Die KiKS-Reisbüros sind in der Kinder- und Familieninformation im Rat-
haus, im Kinder- und Jugendmuseum, im Jugendinformationszentrum
in der Paul-Heyse-Straße oder in der Kinder- und Jugendkulturwerkstatt
Pasing. Ein Pressefoto zum Kinderkultursommer kann im Internet unter
www.muenchen.de/soz/presse heruntergeladen werden.

Beflaggung am 17. Juni

(13.6.2008) Zum Jahrestag des Volksaufstandes in der ehemaligen DDR
am 17. Juni 1953 werden am 17. Juni die städtischen Dienstgebäude be-
flaggt.

Informationsabend am Abendgymnasium

(13.6.2008) Das Städtische Abendgymnasium für Berufstätige führt am
Montag, 16. Juni, um 19.30 Uhr den vierten und letzten Informationsabend
für Interessierte durch, die ab dem Schuljahr 2008/09 die Schule besuchen
wollen. Die Veranstaltung findet im Raum 227 des Anton-Fingerle-Bil-
dungszentrums, Schlierseestraße 47, statt (U-Bahn- und S-Bahn-Station
Giesinger Bahnhof).
Berufstätige oder Personen, die einen Familienhaushalt führen, können
am Städtischen Abendgymnasium die allgemeine Hochschulreife (Abitur)
erwerben. Die Veranstaltung informiert über Voraussetzungen und Mög-
lichkeiten.
Auf folgende wesentliche Gegebenheiten wird vorweg hingewiesen:
- Das Städtische Abendgymnasium für Berufstätige ist ein öffentliches

Gymnasium, der Besuch der Schule ist deshalb kostenfrei.
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- Bei entsprechender schulischer Vorbildung ist mit einer Aufnahmeprü-
fung (im Juli des vorausgehenden Schuljahres) die Verkürzung des
grundsätzlich vierjährigen Schulbesuchs auf drei oder auch auf zwei
Jahre möglich.

- Die Anmeldung für das kommende Schuljahr ist bis zum 2. Juli möglich.
- Mindestalter bei Beginn des Schulbesuchs: 18 Jahre
- Mindest-Voraussetzung für die Aufnahme ist der Hauptschulabschluss

(gegebenenfalls weitere Schulabschlüsse, vor allem bei Verkürzung der
Schulzeit am Abendgymnasium)

- Bei Beginn des Schulbesuchs muss eine abgeschlossene zweijährige
Berufsausbildung oder mindestens eine zweijährige regelmäßige Be-
rufstätigkeit beziehungsweise die Führung eines Familienhaushalts,
der mindestens drei Personen oder mindestens eine erziehungs- oder
pflegebedürftige Person umfassen muss, nachgewiesen werden.

- Berufstätigkeit oder Führung eines Familienhaushalts ist auch während
des Schulbesuchs am Städtischen Abendgymnasium möglich. Ausbil-
dungsbeihilfe nach dem BaFöG kann nach der derzeit geltenden Rege-
lung nur während der letzten drei Schulhalbjahre vor der Abiturprüfung
beantragt werden.

- In der 1. Jahrgangsstufe kann zwischen einem naturwissenschaftlichen
und einem wirtschaftswissenschaftlichen Ausbildungsschwerpunkt
gewählt werden, sofern sich jeweils genügend Interessierte melden.

Während der Hauptunterrichtszeit von 17.10 Uhr bis 21.05 Uhr können Stu-
dierende des Abendgymnasiums ihre Kinder bei Bedarf der Spiel- und Be-
treuungsgruppe der Schule anvertrauen. Die Kinderbetreuung ist kosten-
frei.
Weitere Informationen unter www.ag.musin.de/.

Führung im Rosarium der Baumschule Bischweiler

(13.6.2008) Das Baureferat (Gartenbau) lädt alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger ein, am Dienstag, 17. Juni, von 11 bis 12.30 Uhr an der
Führung „Schnuppern Sie doch mal rein!” teilzunehmen. Ein fachkundiger
Mitarbeiter der städtischen Baumschule Bischweiler wird die verschie-
denen Rosengruppen erläutern. Ob Teehybriden, Polyantha-Rosen, Flori-
bunda- oder Kletterrosen, in der Baumschule Bischweiler wird seit 1955
getestet, welche Rosensorten in München mit seinen spezifischen klima-
tischen Verhältnissen gut wachsen und gedeihen. Natürlich werden auch
Tipps und Tricks zur Pflege der Rosen gerne weitergegeben. Ein besonde-
res Erlebnis erwartet die Teilnehmer anschließend im Tastgarten, wo nicht
nur Blinde ausgesuchte Pflanzen mit dem Tast- und Geruchssinn erfahren
können.
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Der Treffpunkt ist vor dem Eingang, Sachsenstrasse 2, Zugang über die
Sachsenstrasse südlich des Schyrenbades oder über den Fußwanderweg
entlang der Isar, Eingang Rosengarten.
Der Eintritt und die Führung sind frei.

Vortrag „Richtig vorgesorgt” in der Stadtbibliothek Pasing

(13.6.2008) Im Rahmen von „aperitif”, dem Infoprogramm der Münchner
Volkshochschule und der Münchner Stadtbibliothek, findet am 18. Juni
von 9.30 bis 11.30 Uhr in der Stadtbibliothek Pasing der Kurs „Richtig vor-
gesorgt – durch Testament, Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung”
(Kurs-Nr. JW 3370) mit dem Dozenten Joachim W. Lugert statt. Der Vor-
trag behandelt die wichtigsten Fragen und Problemfelder rund um die
richtige Vorsorge. Man erfährt, wie ein perfektes Testament errichtet wird
und was dabei die häufigsten Fehlerquellen sind, oder was zu tun ist, da-
mit man im Betreuungsfall wirksam durch die Angehörigen und Freunde
vertreten werden kann. Außerdem erfährt man, wie eine rechtsverbindli-
che Patientenverfügung erreicht werden kann.
Anmelden kann man sich für diesen Vortrag bei der Münchner Volkshoch-
schule, Stadtbereich West, in der Bäckerstraße 14 oder telefonisch unter
83 53 53, jeweils Montag und Dienstag von 9 bis 13 Uhr sowie Mittwoch
und Donnerstag von 14 bis 19 Uhr. Ebenso ist eine persönliche Anmeldung
in der Stadtbibliothek Pasing, Bäckerstraße 9, möglich. Die Kursgebühr
beträgt 9 Euro. Weitere Informationen zum „aperitif”-Programm in der
Stadtbibliothek Pasing, telefonisch unter 23 33 72 65 oder im Internet un-
ter www.muenchner-stadtbibliothek.de/pasing.

Bilderbuchkino in der Stadtbibliothek Allach-Untermenzing

(13.6.2008) Am Mittwoch, 18. Juni, um 15 Uhr wird in der Stadtbibliothek
Allach-Untermenzing das Bilderbuchkino „Wenn die Möpse Schnäpse
trinken” gelesen und gezeigt. Möpse, die Schnäpse trinken, Ochsen,
die boxen, Giraffen, die Affen fangen, Mäuslein, die Läuslein wiegen.
Alle Kinder ab vier Jahren sind herzlich dazu eingeladen. Kostenlose Mit-
machkarten sind in der Stadtbibliothek Allach-Untermenzing, Pfarrer-
Grimm-Straße 1, erhältlich oder können unter 1 89 32 99 0 telefonisch
reserviert werden.

Konzert im Musikinstrumentenmuseum

(13.6.2008) Das Philharmonische Streichtrio München mit Wolfram Loh-
schütz (Violine), Konstantin Sellheim (Viola) und David Hausdorf (Violon-
cello) spielt am Dienstag, 17. Juni, um 19.30 Uhr im Musikinstrumenten-
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museum im Münchner Stadtmuseum, St.-Jakobs-Platz 1, Werke von
Beethoven, Mozart und Schubert. Karten zu 7,50 Euro gibt es an der
Abendkasse.

Öffentliche Stadtrats-Sitzungen der kommenden Woche

Dienstag, 17. Juni

9.00 Uhr Kinder- und Jugendhilfeausschuss –
Großer Sitzungssaal

Mittwoch, 18. Juni

im Anschluss an die um 9 Uhr beginnende Besichtigung des
Bundesbahnausbesserungswerks München - Freimann findet
ein Ausschuss für Stadtplanung und Bauordnung im Großen
Sitzungssaal statt.
14.30 Uhr Schul- und Sportausschuss – Kleiner Sitzungssaal

Donnerstag, 19. Juni

9.30 Uhr Sozialausschuss – Großer Sitzungssaal



Baustellenaktuell

Informationen zu laufenden Baumaßnahmen mit Verkehrseinschränkungen finden Sie im Internet unter
http://www.muenchen.de/baustellen

Herausgeberin: Landeshauptstadt München, Baureferat TZ / K, Baustellenkoordinierung
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Baustellen aktuell

Freitag, 13. Juni 2008

Arnulfstraße (Neuhausen)
Die Stadtwerke verlegen eine neue Fernwärmeleitung zwischen Wilhelm-
Hale-Straße und Schäringerstraße.
Von 13. Juni bis Ende September 2008

wird der Verkehr in Richtung stadteinwärts auf einer seitlich verschwenk-
ten Fahrspur geführt.

Haderner Weg / Sauerbruchstraße (Gemeinde Neuried - Großhadern)
Die Stadtwerke führen Reparaturarbeiten an einer Hauptwasserleitung
durch.
Von 16. bis 19. Juni 2008

ist der Einmündungsbereich Haderner Weg zur Sauerbruchstraße / Tisch-
lerstraße gesperrt.

Fürstenrieder Straße / Agnes-Bernauer-Straße (Laim)
Die Stadtwerke führen Unterhaltsarbeiten im Gleisbereich durch.
Von 16. bis 20. Juni 2008

ist jeweils von 20.00 Uhr bis 5.00 Uhr im Kreuzungsbereich in Richtung
Norden auf eine Fahrspur reduziert.

Unterhachinger Straße (Perlach)
Die Stadtwerke verlegen Versorgungsleitungen für Gas, Wasser und
Strom.
Von 16. Juni bis Ende Juni 2008

ist nördlich und südlich des Bahnübergang eine Einbahnregelung in Rich-
tung stadtauswärts eingerichtet.
Der Verkehr Richtung stadteinwärts wird über die Weidener Straße, Unter-
biberger Straße, Sebastian-Bauer-Straße und Fasangartenstraße umgelei-
tet.

http://www.muenchen.de/bau/index.html
mailto:baustellen.bau@muenchen.de
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Antworten auf Stadtratsanfragen
Freitag, 13. Juni 2008

Festakt zum 850. Stadtgründungsfest

Anfrage Stadtrat Hans Podiuk (CSU) vom 10.6.2008

Antwort Oberbürgermeister Christian Ude:

In Ihrer Anfrage vom 10.06.2008 monieren Sie, dass ich – anders als in
den Vorjahren – zum diesjährigen Stadtgeburtstag in der Philharmonie am
13.06.2008 die Münchner Bezirksrätinnen und Bezirksräte nicht eingeladen
habe.
Ihre Fragen beantworte ich wie folgt:

Frage 1:

Warum hat der Oberbürgermeister die 18 Münchner Bezirksrätinnen und
Bezirksräte nicht zum Festakt des 850. Stadtgeburtstages eingeladen?

Frage 2:

Kann mein Eindruck bestätigt werden, dass der Oberbürgermeister auf
den Bezirkstag von Oberbayern und seine Münchner Vertreter keinen
Wert legt, wenn angesichts der stattlichen Anzahl von 2.500 geladenen
Gästen kein Platz für die Bezirksrätinnen und Bezirksräte bleibt?

Antwort:

Von den beim Festakt in der Philharmonie zur Verfügung stehenden 2.200
Plätzen stehen der Stadt München ca. 1.100 Plätze zur Verfügung, die Übri-
gen gingen an die Sponsoren und wurden über die Münchner Medien an
Münchnerinnen und Münchner verlost, damit breite Kreise der Bevölke-
rung anwesend sein können.
Die Stadt musste daher aus Kapazitätsgründen von der üblichen Einla-
dungsliste für einen „normalen” Stadtgründungsempfang eine Auswahl
treffen. Es wurden z. B. weder das gesamte Bayerische Kabinett noch alle
Inhaber der Medaille München leuchtet in Gold eingeladen, von den Be-
zirksausschüssen nur die Vorsitzenden, von den Gerichten in München nur
die Präsidenten der höchsten Gerichte, vom Bezirkstag der Bezirkstags-
präsident.
Diese Auswahl erfolgte allein aus Kapazitätsgründen und hat mit geringer
Wertschätzung nichts zu tun.
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Erhöhung der Anzahl der Mülleimer im Innenstadtbereich

Antrag Stadträte Richard Quaas, Georg Schlagbauer und Josef Schmid
(CSU)



Josef Schmid                               Richard Quaas                   Georg Schlagbauer 

MITGLIEDER DES STADTRATS DER LANDESHAUPTSTADT MÜNCHEN

Herrn
Oberbürgermeister
Christian Ude
Rathaus
80331 München                                    Antrag
                                                                                                                         13.06.08

Erhöhung der Anzahl der Mülleimer im Innenstadtbereich

Wir beantragen:

1. Das  Baureferat  wird  beauftragt,  im  Innenstadtbereich,  insbesondere  im  Bereich  des 
Tales und der Fußgängerzone sowie im Umgriff des Gärtnerplatzviertels zusätzliche Ab-
fallbehälter  aufzustellen.

2. Es  wird  geprüft,  die  zusätzlichen  Abfallbehälter  so  zu  gestalten,  dass  eine  „kleine“ 
Mülltrennung (Papier, Plastik und Restmüll) möglich ist.

3. Sollten  sich  die  Mülltrennungsabfallbehälter  bewähren,  so  ist  im  Zuge  der  Ersatzbe-
schaffung für die vorhandenen Abfallbehälter zukünftig auf diese  zurückzugreifen.

Begründung:

Seit  dem Frühjahr ist  wieder ein Überquellen der vorhandenen Müllbehälter  festzustellen. 
Zumindest  im Innenstadtbereich  dürfte  es  auch an der  steigenden  Anzahl  von Touristen 
liegen.  Die vorhandenen Abfallbehälter  sind nicht mehr in der Lage den zu entsorgenden 
Müll aufzunehmen. Es ist daher unverständlich, dass gerade im Bereich des Stadtbezirkes 2 
die Anzahl der Müllbehälter massiv reduziert worden ist. Aber auch im Bereich des Tales 
und der Fußgängerzone bringen die Verpackungen der „to go“-Produkte  (Kaffeebecher aus 
Pappe,  Pommes  Frites-  oder  Hamburger-  Papier  etc.)  eine  erhöhte  Verschmutzung  der 
Gehwege und Straßen mit sich.

Da es dringend erforderlich ist zusätzliche Müllbehälter  aufzustellen,  sollte im Zuge eines 
nachhaltigen  Umweltschutzes  in  diesem Zusammenhang  auch  eine  Mülltrennung  geprüft 
werden. Sollte sich die Mülltrennung dann bewähren, wäre es nur konsequent, bei Ersatzbe-
schaffungen älterer oder defekter Müllbehälter diese durch neue Mülltrennungsabfallbehäl-
ter zu ersetzen.

Josef Schmid, Stadtrat             Richard Quaas, Stadtrat             Georg Schlagbauer, Stadtrat
Fraktionsvorsitzender               stv. Fraktionsvorsitzender

Rathaus, Marienplatz 8; 80331 München; Tel.: 233 92650; Fax: 29 13 765; email: csu-fraktion@muenchen.de
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